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Planorben unter dem Namen PL riparhis beschrieben. Diese gut

characterisirte Art findet sich auch in der Mark, und zwar sam-

melte ich sie bei Alt Geltow unweit Potsdam in Gesellschaft mit

PI. acies Mühlf, PI. riparius ist nicht unähnlich einem etwas

grossen PI. nautileus, doch unterscheidet ihn leicht die herz-

förmige Mündung, dadurch hervorgebracht, dass der letzte Um-
gang sich auf die Kante des vorhergehenden aufsetzt (also der

Oberrand über, der Unterrand unter der Kante inserirt ist), nicht

unterhalb derselben, wie bei PI. nautileus (häufige Neigung letz-

terer Art zur Scalaridenbildung.) Unsere Art ähnelt ferner in

Grösse und Aussehen dem PI. fontanus, nur ist dieser weit

schärfer zusammengedrückt und die Ränder der Mündung greifen

sehr weit über den Kiel des letzten Umganges hinaus, wodurch

der Nabel sehr eng wird; PL riparius ist sehr weit, eigentlich

gar nicht genabelt, wie albus, welchem er dadurch, sowie durch

die schiefe Mündung sich ebenfalls nähert, doch hat riparius

keine Spiralsteifen, und ist kleiner und mehr zusardmengedrücktj

wie albus. Von PL laevis endlich unterscheiden ihn die etwas

flachgedrückten, mit einer stumpfen Kante versehenen Umgänge
und die feine Querstreifung. — Die Farbe des Gehäuses von

riparius ist hellhornfarben oder weisslich, der letzte Umgang
beträchtlich gegen die übrigen erweitert. Meine grössten Exem-

plare messen beinahe 4 Mm. — Das Thier habe ich noch nicht

beobachtet; nach Westerlund ist es purpurfarben, weshalb auch

die Schale am lebenden Thiere ihrer Durchsichtigkeit wegen

diese Farbe zeigt.

Berichtigung.

In Nro. 14 ist Trochus impervius irrthüinlich aus Westindien angegeben,

wälirend er aus Elini in Südafrika stammt. Ebenso ist die Vaterlandsangabe

von Tritonivm dolariiim, „Mittelmeer'', nach Hrn. Weinkauifs gütiger Berichtigung

falsch, und demnach auch die gleiche Vaterlaudsangabe im Paetelschen Catalog

zu berichtigen. — Ferner habe ich zu berichtigen, dass die Piipa Mouliimana

von Darmstadt nicht die ächte, sondern ventrosa Heyn, ist, die der Autor auf

Gysser's Autorität hin für synonym mit jener hielt, obwohl sie weder mit der

Abbildung noch mit der Beschreibung bei Moquin. Tandon stimmt. K.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Nachrichtsblatt der Deutschen
Malakozoologischen Gesellschaft

Jahr/Year: 1870

Band/Volume: 2

Autor(en)/Author(s): Kobelt Wilhelm

Artikel/Article: Berichtigung. 7

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20858
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=47695
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=269379



